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Das ist NEU:
Nachfolger gesucht und gefunden! 

Zum 1. Januar 2024 übernimmt
Dr. med. Albrecht Reinicke die Hausarztpraxis in Oberfell!

Alles andere bleibt:
Gleicher Ort  Gleiche Telefonnummer  Gleiches Praxis-Team

Ralph Timmermanns verabschiedet sich zum 21. Dezember in den Ruhestand 
und bedankt sich bei allen Patientinnen und Patienten,  

für die Jahre lange Verbundenheit:

„Ich bin sicher, dass Sie auch meinem Nachfolger die Treue halten.  
Er freut sich darauf, Sie ab dem 2. Januar 2024 in den  

bekannten Praxisräumen begrüßen zu dürfen!“ 
 

Bis dahin frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr!
Ihr Team der Hausarztpraxis Oberfell

ZUKUNFT mit Handschlag gesichert!
Hausarztpraxis Oberfell

Im Klos 62 / Ecke Koblenzer Weg    56332 Oberfell     0 26 05 / 5 10    www.hausarztpraxis-oberfell.de

AllES NEU und
AllES bleibt wie es ist!
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Manuel Geis

Jahresrückblick auf ein vollgepacktes Jahr 2023

 Vorstand | Brief des Vorstandes 

Neben unserem Tagesgeschäft, dem sportlichen 
Angebot in der Mosella-Halle sowie auf unserem 
Vereinsgelände, standen auch in diesem Jahr 
wieder die Fortführung unserer Mitwirkung in-
nerhalb der Arbeitsgemeinschaft (ARGE) bei Kar-
neval und Weinfest sowie unserem Sportfest an. 

Darüber hinaus fand in diesem Jahr eine hoffent-
lich neue Tradition ihren Ursprung. Erstmalig wur-
de eine Volleyball-Dorfmeisterschaft im Sommer 
auf unserer Beachvolleyballanlage durchgeführt. 
Die sportliche Veranstaltung wurde durch die 
vorhandene Tiki-Bar inklusive gemütlichem Aus-
klang abgerundet. Wir freuen uns auf die Wieder-
holung 2024 und danken den Impulsgebern für 
die Initiative und Mitwirkung bei der Ausrichtung! 
 
Neben diesen Veranstaltungen fassten wir den 
Entschluss, das Vereinsgelände weiter zu mo-
dernisieren (z.B. Erneuerung des Belages der 
Treppe zum Vereinsheim). Die Arbeiten am 
Kunstrasenplatz für unseren Cage sind sichtbar 
und werden im Jahr 2024 weiterhin andauern. 
Helfende Hände sind hier immer gerne gesehen.  
 
Des Weiteren wirft auch bereits das kom-
mende Jahr seine Schatten voraus. Im Januar 
starten wir am 13. Januar mit der traditionel-
len Volleyball-Dorfmeisterschaft in der Hal-
le und im Anschluss wirken wir beim Karneval 
inklusive Umzug mit. Darauf freuen wir uns! 

Abschließend bleibt mir im Namen des Vor-
standes allen Mitgliedern und Helfern für 
das vergangene Jahr zu danken. Wir wün-
schen Euch und Euren Familien eine besinn-
liche Advents- und Weihnachtszeit sowie 
einen guten Start in 2024. Bleibt gesund!

vr-rheinahreifel.de

GEMEINSAM

blicken wir 

nach vorn –

MACHEN

statt wollen!

SSV - Termine 2024:
Samstag, 13. Januar 2024 - Volleyball-Dorfmeisterschaft in der Mosella-Halle Oberfell

Samstag, 3. Februar 2024 - Kappensitzung in der Mosella-Halle Oberfell
Samstag, 10. Februar 2024 - Kinderkarneval in der Mosella-Halle Oberfell

Sonntag, 11. Februar 2024 - Karnevalsumzug mit Abschluss in der Mosella-Halle Oberfell
Donnerstag, 13. bis Sonntag 16. Juni 2024 - Sportfest (NICHT an Pfingsten) Sportplatz Oberfell

Samstag, 29. Juni 2024 - AH-Tour nach Hillesheim (Kirmes mit Übernachtung)
Montag, 29. bis Mittwoch, 31. Juli 2024 - 2. Präventionscamp Sportplatz Oberfell

Samstag, 3. August 2024 - Beachvolleyballturnier Sportplatz Oberfell
Samstag, 31. August bis Montag 2. September 2024 - Weinkirmes auf dem Festplatz Oberfell

Der Geschäftsführer des SSV, Manuel Geis, lässt das 
Jahr Revue passieren und blickt auf 2024 - Foto: Privat.
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 Fussball | Senioren

Klaus Möhlig

Zwischenbilanz nach der neuen Staffeleinteilung
Durch die Reform des Fußballverbandes soll-
te alles besser werden. Weniger Wegstrecke 
zu den Auswärtsspielen, mehr Lokalderbys 
und dadurch natürlich mehr Attraktivität für 
die Zuschauer. Eine kleine Ernüchterung gab 
es für unsere SG spätestens mit Bekanntgabe 
der neuen Einteilung. Anstatt an die Ahr geht’s 
diese Saison vorwiegend auf den Hunsrück. Man 
trifft zwar weder auf die direkten Nachbarn aus 
Kobern, oder Dieblich - dafür aber auf Mann-
schaften, denen wir in der Vergangenheit in 
Freundschaftsspielen gegenüberstanden (Nör-
tershausen, Morshausen, Müden und Cochem). 
 
Daher war die große Frage wie schlägt sich unse-
re Truppe in der A-Klasse A7 nach der überzeu-
genden letzten Saison? Los ging es ähnlich wie in 
der letzten Spìelzeit, nämlich mit einem Stotter-
start. Im ersten Spiel traf man in Oberfell auf den 
letztjährigen Vizemeister der Hunsrückstaffel, 
die SG Vorderhunsrück Sabershausen. Nach an-
ständigem Beginn mit einer scheinbar sicheren 
2:0 Führung im Rücken gab man das Spiel in der 
letzten halben Stunde unverständlicherweise 
vollständig aus der Hand und verlor noch mit 2:3. 
Im nächsten Spiel musste man beim Bezirkslig-
aabsteiger SG Niederburg antreten, hier unter-
lag unsere Mannschaft klar mit 0:3. Zwei Spiele, 
zwei Niederlagen, also ein klassischer Fehlstart, 
das hatten wir uns so nicht vorgestellt. Im nächs-
ten Spiel traf man auf die zweite Mannschaft 
des Oberligaabsteigers TuS Kirchberg, der auch 
einige Spieler aus ihrer Rheinlandligamannschaft 
aufbot. Unsere Mannschaft ließ sich dadurch 
nicht beeindrucken und gewann nach einer kon-
zentrierten Leistung souverän mit 4:1. In den 
beiden folgenden Spielen bei der SG Morshau-
sen (2:1) und dem SV Blankenrath (3:1) knüpfte 
unsere  Mannschaft an die gute Leistung gegen 
Kirchberg an und gewann beide Begegnungen. 
Einen Rückschlag gab es bei der SG Ober Kostenz, 
wo man mit 2:1 verlor. Danach schien unsere Elf 
langsam in Fahrt zu kommen und gewann 2:0 
gegen die SG Hausbay-Pfalzfeld, 4:0 in Cochem 
mit einer optimalen Chancenverwertung und 
verdient das Lokalderby gegen die SG Nörters-

hausen/Oppenhausen mit 1:0, in diesem Spiel 
aber mit einer mangelhaften Chancenverwer-
tung. Durch diese Siegesserie stand unsere Elf 
zwischenzeitlich auf dem zweiten Tabellenplatz 
und trat im Spitzenduell beim Tabellenführer TuS 
Rheinböllen an. Obwohl die Mannschaft über 
eine Stunde lang eine konzentrierte Leistung 
bot, war der letztjährige Bezirksligist an diesem 
Tag eine Nummer zu groß und gewann verdient 
mit 3:0. Nachdem das Team den Tabellenletzten, 
die SG Urbar eine Woche später souverän mit 
3:0 bezwang, kam der Motor in den folgenden 
Spielen leider wieder ins Stottern. Nachdem man 
gegen die SG Biebertal in der ersten Halbzeit 
eine große Anzahl von klarsten Torchancen unge-
nutzt ließ und bei lediglich zwei Torschüssen des 
Gegners mit 1:2 in die Halbzeit ging, lief in Halb-
zeit zwei in der Offensive nichts mehr. Ballbesitz 
ohne Ende, Torgefahr so gut wie keine. Dies war 
auch symptomatisch für die darauffolgenden 
Spiele gegen die SG Müden (0:0) und bei der SG 
Sabershausen (0:2 Niederlage). Viel Ballbesitz, 
aber wenig herausgespielte Torchancen. Im letz-
ten Spiel des Jahres traf unsere Mannschaft auf 
die SG Niederburg, die in den vorangegangenen 
Begegnungen eine kleine Siegesserie hinlegte. 
Von Beginn an waren wir "Herr im Haus" und 
das Spiel wurde klar und eindeutig mit 4:1 ge-
wonnen, ein mehr als versöhnlicher Abschluss.  
 
Im Pokal tritt unsere Mannschaft weiterhin im 
Rhein/Ahr-Kreis an! Durch Siege beim TV Kruft 
(2:1), gegen die SG Mendig II (2:1) und die SG Eich 
(1:0) steht man im Viertelfinale des Kreispokals. 
 
Bisheriges Saisonfazit: Die Konstanz fehlte zeit-
weilig, gute und nicht so gute Phasen wechseln 
sich immer mal wieder ab, sicherlich auch bedingt 
durch den langfristigen Ausfall einiger Leistungs-
träger. Die Klasse ist bis auf den souveränen Tabel-
lenführer Rheinböllen und den Tabellenletzten 
Urbar absolut ausgeglichen. Daher ist der aktuel-
le  4. Tabellenplatz sehr trügerisch, der Abstand 
auf einen Abstiegsplatz beträgt lediglich sechs 
Punkte. Eine längere Schwächephase dürfen wir 
uns in der Rückrunde also keinesfalls erlauben.



Weil’s um mehr als Geld geht.

Durchstarten.
Mit Teamgeist.
Weil Sport uns alle verbindet,
engagieren wir uns ganz besonders in diesem
Bereich. Ob alt oder jung, Hobby- oder Leistungs-
sportler:in, Menschen mit oder ohne Behinderung: 
Wir bringen mehr Bewegung in unsere Gesellschaft.

Mehr Infos unter:
mehralsgeld.sparkasse.de/sportfoerderung
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 Fussball | Senioren

Michael Milles

Die erste Saison der SG II in der B-Klasse
Nach der guten Saison 2022/2023 mit einem ver-
dienten zweiten Platz in der Abschlusstabelle, 
stieg man zum ersten Mal als zweite Mannschaft 
in die B-Klasse auf. Einhergehend ist auch die 
neue Pokalrunde der A/B- Klasse Mannschaften.

Gleich in der ersten Runde bekam man mit dem 
FC Plaidt den amtierenden Titelträger, der unse-
re erste Mannschaft noch im Halbfinale in der 
Vorsaison knapp besiegen konnte, zugelost. In 
einem guten Spiel unserer Elf, die ausschließlich 
defensiv gefordert war und Ihre Sache gut ge-
macht hat, unterlag man in Burgen knapp mit 0:2.

Das erste Meisterschaftsspiel ging gleich gegen 
den A-Klassenabsteiger SC Weiler zuhause mit 
1:6 verloren. Das Ergebnis spiegelt jedoch nicht 
ganz die Leistung der Mannschaft an diesem Tag 
wider. Weiler war sehr effizient vor dem Tor und 
erzielte mit fast jedem Schuss ein unhaltbares Tor. 
Jeder Fehler wurde somit direkt gnadenlos be-
straft, was in der C-Klasse oftmals noch gut geht.

Nichtsdestotrotz fuhr man die Woche dar-
auf zur SG Niederburg II um die ersten Punkte 
einzufahren. Durch kurzfristige Ausfälle wur-
de die erste Elf durcheinander gewirbelt und 
bei hitzigen Temperaturen wurde mit nur 
zwei Auswechselspielern ein 0:0 erkämpft. 
Die Vielzahl der Ausfälle sollte sich leider 
auch in den folgenden Spielen nicht bessern.

Mit der SG Kastellaun war am dritten Spieltag der 
nächste Gast in Löf vorstellig. Früh ging man mit 
3:0 in Führung, konnte aber wieder keinen Sieg 
nach 90 Minuten verbuchen, denn das torreiche 
Spiel endete 4:4. In Morshausen zeigt man dann 
die bis dahin schwächste erste Hälfte der letz-
ten Jahre und lag verdient 0:3 zur Pause zurück. 
Verbessert ging man zwar die zweite Hälfte an, 
musste aber dennoch am Ende das 0:4 hinneh-
men und als Verlierer die Heimreise antreten.

Der nächste Gegner im Alzbachstadion in Löf war 
die SG Laudert. Hier ging man zweimal in Führung 
(1:0 und 2:1), zur Halbzeit stand es trotzdem 2:2. 

Als das Spiel eigentlich vor sich hinplätscher-
te, unterlief unserer Mannschaft der entschei-
dende Fehler, den der Gegner zum 2:3 aus-
nutzte. Am Ende versuchte man alles, um noch 
einen Punkt zu retten, aber kassierte leider 
das 2:4. Die nächsten Spiele gegen FC Karbach 
II mit 0:8 und SV Untermosel II mit 0:6 gin-
gen klar und verdient in dieser Höhe verloren. 
 
Das Restprogramm versprach jedoch wieder 
Gegner auf Augenhöhe. In Buchholz führte man 
mit 2:0, ehe man durch zwei lächerliche Elfmeter 
den Ausgleich hinnehmen musste. Gegen den 
TuS Ellern wollte man zuhause dann endlich den 
ersten Dreier einfahren. Erneut ging man mit 
1:0 in Führung. Ellern war vielleicht an diesem 
Tag etwas präsenter als wir, spielerisch konnten 
sie uns aber nicht wirklich in Gefahr bringen. So 
war es ein Fernschuss der den Ausgleich brach-
te. Nach der Halbzeit gingen wir dann wieder in 
Führung. Aber an diesem Tag sollten uns zwei 
Fernschüsse den Sieg kosten. Mit 2:3 verlor man 
schlussendlich, erneut unglücklich, das Spiel.

Im nächsten Spiel in Rheinböllen war man auch 
spielerisch der Reserve des TuS an diesem Tag 
nicht gewachsen. Alleine unserem Torwart Lu-
cas Rennau war es zu verdanken, dass es zur 
Halbzeit nur 0:1 stand. Am Ende hieß es 0:3.
Mit der SG Liebshausen II kam dann wieder ein 
Gegner auf Augenhöhe nach Löf. Man merkte den 
Mannschaften an, dass keiner verlieren wollte. 
So war auch das spielerische Niveau eher Mager-
kost. Als eigentlich alle mit einem 0:0 rechneten, 
fiel mit dem letzten Eckball der Ball unserer Ver-
teidigung unglücklich auf den Fuß zum 0:1. Das 
war dann  mit dem Schluspfiff die letzte Aktion.

Am vorletzten Spieltag der Hinrunde kam der 
Tabellenführer nach Löf. Wer nach der ers-
ten Hälfte, trotz eines 0:1, dachte hier spielt 
der Letzte gegen den Ersten, der sah sich ge-
täuscht. Wir waren auf keinen Fall schlech-
ter und man konnte sich schon fragen, war-
um Ehrbachtal ganz oben steht. Diese Frage 
wurde leider wieder am Schluss beantwortet. 



Wir sparen nicht an  
Energie und Leistung.  
Westenergie macht mobil und bringt Bewegung 
in Ihren Alltag – mit energiegeladenen Sport­ 
highlights. Wir fördern nachhaltig den Lokal­ 
sport in der Region. Hochspannung garantiert.

westenergie.de

WE-21-019_Gelegenheitsanzeigen_148x210_alle_RZ.indd   8 17.02.21   08:42
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 Sportverein | Weihnachtsgruß

Hans-Peter Schössler	  

Weihnachten im Sportverein: Dank ans Ehrenamt
Es ist egal, ob wir uns in Bad Sobernheim, in 
Kirn, oder Kirchberg im Hunsrück, in Nahbol-
lenbach, Wirges, Heimbach-Weis, in Betzdorf, 
Montabaur, in Zell, Treis-Karden, in Tiefenstein 
bei Idar-Oberstein (wo der Leichtathletik-Olym-
piasieger von 1960 mit der deutschen 4x100m 
Staffel Bernd Cullmann herkommt und lebt), 
oder in Oberfell an der schönen Mosel befinden. 

Es könnte auch in Höhr-Grenzhausen sein, in Kat-
zenelnbogen, Mendig oder Polch, Weißenthurm, 
Urmitz, Vallendar, Bad Ems, Langenfeld, oder 
Emmelshausen. Es weihnachtet in den Sport-
vereinen. So als krempele man ein Jahr um. Die 
Fußballer machen Pause, die Hallensportler ha-
ben ihre Hochzeit, der Wintersport beginnt. Und 
überall sind die Weihnachtsfeiern im Gange. Für 
Jugendliche vor allem und auch für alle im Ehren-
amt, für Deutsche und für Neubürger in unserem 
Lande. Danke sagen ist verlangt. Für ein ganzes 
Jahr uneigennützigen Einsatzes, an vielen Wo-
chenenden und auch  dann, wenn andere  sich in 
der Behaglichkeit ihrer wohltemperierten Woh-
nung räkeln. Ehrenamt ist jeden Tag. In jedem 
Verein gibt es mindestens einen Nikolaus. Vieles  
gehört zum Sportverein. Übungsleiter und Ju-
gendleiter, Betreuer, Platzwarte, Vorstandsmit-
glieder und auch ein Nikolaus. Er ist ein Teil des 
Vereins, des Vereinsgesichtes, seines Anspru-
ches, seiner Wirklichkeit. Nikoläuse kann man 

nicht ausbilden wie Übungsleiter oder Organisa-
tionsleiter, die sind einfach da. Oft sind es die, 
die sich ein Jahr lang um die Jugendlichen  küm-
mern. Und machen es manchmal Jahrzehnte. 
Der größte Reichtum in Deutschland ist das Eh-
renamt. Ich stelle es einfach so in den Raum. 
Aus tiefer Überzeugung. Und erst recht im Sport. 
90.000 Sportvereine gibt es im Deutschen Olym-
pischen Sportbund. Mit 27 Millionen Mitglie-
dern. Mehr als jeder dritte Bürger weiß, was er 
am Sportverein hat. Und das eigentliche Phäno-
men: Neun Millionen Sportler sind Ehrenamtli-
che. In den großen Vereinen und in den kleinen 
auf dem Westerwald, an der Nahe, im Birkenfel-
der Land, in der Eifel und auf dem Hunsrück, in 
Neuwied und Koblenz, an der Lahn, an Rhein und 
Mosel und ganz oben in Altenkirchen. Überall 
gibt es Vereine mit nur einer Sportart und ande-
re, die fast alles unter ihrem Dach haben. Und es 
gibt Probleme, Schiedsrichter zu finden, Übungs-
leiter und auch Ehrenamtliche. Das war schon 
immer so. Gejammert wurde zu jeder Zeit, aber 
immer gab es Lösungen, ging es weiter. Jetzt ist 
eine Atempause angesagt. Weihnachten steht 
vor der Tür. Und Weihnachten ist auch im Ver-
ein. Für alle, auch für die, die das eigentliche Fest 
eventuell alleine feiern müssen oder vielleicht 
Weihnachten überhaupt nicht kennen. Ganz 
egal: der Verein ist für zwölf Monate da. Von Ja-
nuar bis Weihnachten. Es gehört alles zusammen.

Beim Stand von 2:2 hielt man nicht kompakt 
die Defensive und war so auf den möglichen 
Sieg fokussiert, dass die Gäste in Unterzahl den 
3:2 Siegtreffer erzielten. Zum letzten Hinrun-
denspieltag ging es zum Tabellennachbarn SG 
Oberwesel II, Vorletzter gegen Letzter bei der 
weitesten Auswärtsfahrt nach Weinsberg. Ei-
gentlich im Südwestverband vertreten, aber 
durch die SG mit Oberwesel im Rheinland mit 
dabei. Verdientermaßen konnten wir hier end-
lich unseren ersten Sieg mit 1:0 einfahren. Der 
erste Rückrundenspieltag war dann beim SC 
Weiler. Anders noch als im Hinspiel, konnte man 
dieses Mal dem starken Gegner nichts entgegen-

setzen und verlor verdient mit 0:6. Am zweiten 
Rückrundenspieltag und somit auch letztem 
Heimspiel gegen die SG Niederburg II, hat man 
in Löf verdient mit 3:2 gewonnen und den zwei-
ten Sieg innerhalb von drei Spielen eingefahren.

Nach 15 Spieltagen steht man mit nur neun 
Punkten auf dem vorletzten Platz. Zum ers-
ten Nichtabstiegsplatz hat man bereits sechs 
Punkte Rückstand. Es ist nach wie vor noch al-
les machbar, jedoch müssen die Spiele gegen 
die direkten Konkurrenten gewonnen und viel-
leicht gegen die eine oder andere Mannschaft 
aus dem oberen Drittel gepunktet werden.



www.physio-weisselberg.de/deinneuerjob

 Du hast uns 
gerade noch gefehlt
für unsere Standorte 
Dieblich & Niederfell! 

Physiotherapeuten (m/w/d)

und Masseure (m/w/d)

Neue Kollegen  
gesucht –

Bewirb dich jetzt!

www.physio-weisselberg.de

Physiotherapie Weißelberg 

Koblenz Casinostr. 48–54 | 56068 Koblenz

  Tel. 0261–97 38 12 25

Dieblich Kirchstr. 1 | 56332 Dieblich

  Tel. 02607–96 31 19

Niederfell Markstr. 62 | 56332 Niederfell 

  ab Sommer 2023

Wir begleiten Sie 
bei der Behandlung von:

» Akuten sowie chronischen Beschwerden der  

 Gelenke und der Wirbelsäule, wie z.B. Arthrose  

 oder Bandscheibenleiden

» Kiefergelenksbeschwerden (CMD)

» Neurologischen Erkrankungen 

 wie z.B. Schlaganfall oder Parkinson

» Entwicklungsstörungen und -verzögerungen

 bei Kindern

» Kopfschmerzen, Schwindel und Migräne

» Nach Verletzungen oder Operationen zur  

 Rehabilitation und Ödembehandlungen

» Präventiv um Verletzungen und Schädigungen  

 zu vermeiden

» Atemwegserkrankungen

Herzlich Willkommen 
in unserer Praxis

Physio Weißelberg wurde 2007 gegründet. 

Seitdem bieten wir Ihnen in unseren Praxen in 

Koblenz, Dieblich und Niederfell (ab Sommer 2023) 

unabhängige Beratung, professionelle Behandlung 

und flexible Terminvereinbarung in einer 

freundlichen und angenehmen Atmosphäre.

Zusätzlich 
bieten wir auch  

Hausbesuche an.
Öffnunsgzeiten

Mo – Do 08.00 – 18.00 Uhr

Fr 08.00 – 15.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten  

nach Vereinbarung möglich.

 Bei uns 
sind Sie in den 
besten Händen!

„Wir behandeln  
Menschen,  

keine Krankheiten.“
Sabrina Ortiz | Inhaberin
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www.physio-weisselberg.de/deinneuerjob

 Du hast uns 
gerade noch gefehlt
für unsere Standorte 
Dieblich & Niederfell! 

Physiotherapeuten (m/w/d)

und Masseure (m/w/d)

Neue Kollegen  
gesucht –

Bewirb dich jetzt!

www.physio-weisselberg.de

Physiotherapie Weißelberg 

Koblenz Casinostr. 48–54 | 56068 Koblenz

  Tel. 0261–97 38 12 25

Dieblich Kirchstr. 1 | 56332 Dieblich

  Tel. 02607–96 31 19

Niederfell Markstr. 62 | 56332 Niederfell 

  ab Sommer 2023

Wir begleiten Sie 
bei der Behandlung von:

» Akuten sowie chronischen Beschwerden der  

 Gelenke und der Wirbelsäule, wie z.B. Arthrose  

 oder Bandscheibenleiden

» Kiefergelenksbeschwerden (CMD)

» Neurologischen Erkrankungen 

 wie z.B. Schlaganfall oder Parkinson

» Entwicklungsstörungen und -verzögerungen

 bei Kindern

» Kopfschmerzen, Schwindel und Migräne

» Nach Verletzungen oder Operationen zur  

 Rehabilitation und Ödembehandlungen

» Präventiv um Verletzungen und Schädigungen  

 zu vermeiden

» Atemwegserkrankungen

Herzlich Willkommen 
in unserer Praxis

Physio Weißelberg wurde 2007 gegründet. 

Seitdem bieten wir Ihnen in unseren Praxen in 

Koblenz, Dieblich und Niederfell (ab Sommer 2023) 

unabhängige Beratung, professionelle Behandlung 

und flexible Terminvereinbarung in einer 

freundlichen und angenehmen Atmosphäre.

Zusätzlich 
bieten wir auch  

Hausbesuche an.
Öffnunsgzeiten

Mo – Do 08.00 – 18.00 Uhr

Fr 08.00 – 15.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten  

nach Vereinbarung möglich.

 Bei uns 
sind Sie in den 
besten Händen!

„Wir behandeln  
Menschen,  

keine Krankheiten.“
Sabrina Ortiz | Inhaberin

 Fussball | Sportplatz

Dennis Michel

Das Kleinspielfeld im Löwenkäfig wurde saniert
Der Bereich des alten Hartplatzes neben dem 
Beachplatz, auf dem bisher der Cagesoccer auf-
gebaut war, konnte in Eigenleistung zu einem 
Kunstrasenkleinspielfeld umgewandelt werden. 

Neben den Erdarbeiten wurden auch die Verle-
gearbeiten und Einfassungsarbeiten vollständig 
in Eigenleistung ausgeführt. Zwischen Beachfeld 
und Kunstrasen ist zudem ein kleiner Weg ent-
standen, für den auch die Eingangstür versetzt 
wurde. Diese Sanierungsarbeiten sollte zunächst 
zusammen mit der Erneuerung des Kunstra-
sens in Löf im September erfolgen. Leider wur-
den unsere Freunde aus Löf von der beauftrag-
ten Firma auf eine Sanierung im kommenden 
Frühjahr 2024 vertröstet. Auch wir wurden von 
dieser, nach der anfänglichen Kooperations-
bereitschaft, versetzt und haben uns dazu ent-
schieden die Sache komplett selbst anzugehen. 
Erfreulicherweise konnten wir hierzu kurzfris-
tig die benötigten Materialien über die Firma 

"BecoBermüller" aus Nürnberg beziehen und die 
Sanierung vollständig in Eigenleistung erbringen. 
Aufgrund der einsetzenden nasskalten Witte-
rung, konnte die Verklebung der Kunstrasen-
bahnen jedoch bislang noch nicht erfolgen. Dies 
werden wir nachholen, sobald die Temperaturen 
hierfür wieder geeignet sind. Im Anschluss wird 
der Kunstrasen noch mit besonderem Quarz-
sand verfüllt um die normgerechten Spielan-
forderungen zu erfüllen. Sobald die Arbeiten 
abgeschlossen sind, wird das Kleinspielfeld und 
der Cage wieder seiner Bestimmung überge-
ben und soll ganzjährig zum kicken einladen! 

Ein Dankeschön an alle Helfer, die bei die-
ser Aktion unterstützt und angepackt haben! 
PS: Die Beklebung der Werbebanden mit lokalen 
Sponsoren wird dann ebenfalls im Frühjahr statt-
finden. Wer Interesse hat, kann sich gerne im Vor-
feld an den Vorstand wenden, wir werden zeit-
nah Preise für Druck und Beklebung definieren.

Vorher/Nachher: Der neue Kunstrasen ist verlegt und soll dann 2024 fertiggestellt werden - Fotos: Dennis Michel
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Unsere Nachwuchs-Autoren Elisa und Paul (beide zehn Jahre) berichten vom Fritz-Walter-Turnier - Fotos: Privat

  Fussball | Jugend

Elisa Brendemühl & Paul Hawig

So lief das Fritz Walter E - Jugend - Turnier 2023
Am 9. September 2023 fand in Löf das alljährli-
che Fritz Walter E-Jugend-Turnier statt. Unsere 
Mannschaft der JSG Löf spielte zu Beginn ge-
gen den Titelverteidiger aus dem letzten Jahr 
- den FC Carl Zeiss Jena. Am Ende verloren wir 
leider 2:0 nach einem spannenden Spiel. Nach 
diesem tollen Spiel freuten wir uns schon auf 
das nächste Spiel gegen den 1. FSV Mainz 05. 
Als wir nach dem Spiel vom Platz gingen, lau-
tete der Endstand 5:0 für den 1. FSV Mainz 
05. Nach einer ausführlichen Pause begaben 
wir uns wieder auf das Spielfeld, um das letz-
te Spiel der Vorrunde zu spielen. Unser Gegner 
war  diesmal FLF Detek Osten (Auswahlmann-
schaft aus Luxemburg). Nach den 12 Minu-
ten Spielzeit stand es 3:0 für FLF Detek Osten. 
 
Nach einer 2-stündigen Mittagspause ging es 
für unsere Mannschaft ins Viertelfinale um die 
Plätze 9 bis 16. Dort spielten wir zunächst ge-
gen den SV 07 Elversberg. Leider verloren wir 
3:0. Unser nächstes Spiel war ein Qualispiel 

um Platz 13 bis 16 (Verlierer Viertelfinale), in 
dem wir gegen den TSV Schott Mainz 7:0 ver-
loren. Im Spiel um Platz 15 verloren wir lei-
der 2:0 gegen den SG 2000 Mülheim-Kärlich. 
Das Finale, in dem der 1.FC Kaiserslautern ge-
gen die Sportfreunde Eisbachtal spielte, verfolg-
ten wir alle gebannt von der Tribüne aus. Nach 
einem spannenden Spiel stand der Sieger des 
diesjährigen Fritz-Walter E-Jugend-Turniers fest; 
die Sfr Eisbachtal! Sie gewannen 2:0 gegen den 
1.FC Kaiserslautern. Nun kam die Siegerehrung. 

Die ersten drei Plätze belegten:
 
1.Platz: Sportfreunde Eisbachtal 
2.Platz: 1.FC Kaiserslautern  
3.Platz: TuS Koblenz 

Unsere Mannschaft belegte Platz 16 von 16 
Teilnehmern. Obwohl wir keines der Spie-
le gewonnen haben, war es für uns alle eine 
tolle Erfahrung, die wir nie vergessen werden!
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 Fussball| Jugend

Martin Spitzley

U20: Verletzungspech und fehlendes Spielglück
Nach einer ordentlichen Vorbereitung mit gu-
ten Ergebnissen ging man mit großen Erwartun-
gen ins erste Saisonspiel gegen Horchheim. In 
einem schwachen Spiel, dass eigentlich keinen 
Sieger verdient hatte, ging man etwas glück-
lich in Führung stand aber letztendlich nach 
zehn Minuten Tiefschlaf mit leeren Händen da.

Schon im folgenden Spiel auf der Karthause konn-
te man den ersten Saisonsieg einfahren und auch 
danach wechselten sich Sieg und Niederlage ab. 
Einem klaren Sieg gegen die JSG Rheintal folgte 
eine Niederlage beim Meisterschaftsfavoriten in 
Güls. Im Spiel gegen die Rheindörfer stand dann 
das Aluminium einem Erfolg im Weg, bevor man 
sich beim Unentschieden in Bendorf selbst im 
Weg stand und es verpasste eine zwischenzeitli-
che 3.0 Fürung in einen an diesem Tag sicherlich 
verdienten Sieg umzumünzen. Zum Abschluss 
der Hinrunde konnte man dann mit einem Sieg 
gegen Nieder-
werth mit einem 
positiven Gefühl 
in die lange Win-
terpause gehen, 
startet doch die 
Rückrunde erst 
am 8. März. 
Zieht man ein 
Fazit der Hinrun-
de kann man sa-
gen, dass es dem 
Trainerteam viel 
Spaß bereitet 
mit dem Team zu 
arbeiten. Solan-
ge die Krankheits- 
und Verletzungswelle nicht zugeschlagen hatte, 
konnte man mit durchschnittlich 16 bis 18 Spielern 
sehr effektiv trainieren. In den Meisterschafts-
spielen konnte man allen Gegnern zumindest auf 
Augenhöhe begegnen und bei der ein oder ande-
ren Niederlage fehlte einfach nur das Spielglück.
Auch außerhalb des Platzes ist das Team ein ver-
schworener Haufen und ist auf dem ein oder an-
deren Wein- oder Junggesellenfest in größerer 

Anzahl vertreten. Leider muss uns, der erst im 
Sommer dazugestoßene, Hazar Bingöl, bereits 
Anfang Dezember wieder Richtung Nordrhein-
Westfahlen verlassen. Trotz der Sprachbarriere, 
Hazar sprach anfangs ausschließlich türkisch, war 
er sofort ins Team integriert. Er wird uns fehlen.
Ein großer Dank geht an die B-Jugend und an 
die Senioren der SG Nörtershausen/Oppenhau-
sen. Wenn es eng wurde war immer mit Unter-
stützung zu rechnen. Gerade in der Phase als 
viele Spieler krankheitsbedingt ausfielen, war 
die Entscheidung als U20 zu melden Gold wert.    
Im Übrigen funktioniert der Austausch mit 
den Trainern beider SG´s, auch der Mosel-
SG, bestens. So hat auch der ein oder an-
dere A-Jugendspieler bereits erste Erfah-
rungen bei den Senioren sammeln können.
Für das Frühjahr hoffen die beiden Trainer auf 
eine möglichst verletzungsfreie Rückrunde und 
nehmen dabei auch gerne in Kauf bei einem 

28-Mann-Kader 
fürs Wochenende 
vor die schwieri-
ge Entscheidung 
gestellt zu wer-
den, wen man in 
den Kader neh-
men kann - pro 
Spieltag sind nur 
18 Plätze frei. 

Für die U20 un-
serer JSG spielen: 
Matthias Schnei-
der, Luis Kauf-
mann, Tom Hop-

meier, Tim Sommer, 
Tom Thielen, Max Thielen, Malte Reitz, Hazar Bin-
göl, Enrico Zisgen, Philipp Porz, Matthias Ritsch-
dorff, Vincent Ditandy, Tom Klein, Leon Auer, 
Moritz Etzkorn, Justus Rische, Dominik Bersch, 
Noel Müller, Nico Henrich, Jakob Spriestersbach, 
Felix Reitz, Noah Bergmann, Tizian Wilhelm, 
Oskar May, Yannik Zenner, Lukas Bersch, Mak-
sym Dimitreko, Jan Hewel, Marlon Paffhausen, 
Lars Wäger, Marlon Wilbert und Tom Spitzley.

Die U20 (A-Jugend) der JSG - Foto: Privat
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Wi SOLAR GmbH
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 Fussball | Jugend

Dirk Henrich

B-Jugend zieht ungeschlagen in die Leistungsklasse
Eine fast makellose Bilanz kann unsere B-Ju-
gend bis dato in ihren Pflichtspielen aufweisen. 
Sechs Spiele, fünf Siege, lediglich der klare Ta-
bellenführer der Bezirksliga West JFV Schiefer-
land (18 Punkte aus sechs Spielen mit einem 
Torverhältnis von 36:3!) war in der zweiten 
Reinlandpokal-Runde eine Nummer zu groß.

Start in die Pflichtspielrunde war das Erstrunden-
Match im Rheinlandpokal gegen die JSG Vorde-
reifel Mayen (Bezirksliga). In den ersten Minuten 
drückten die Gastgeber auf eine schnelle klare 
Führung, doch unsere Mannschaft überstand 
die Druckphase relativ gut bis zum 0:1 in der 10. 
Minute. Irgendwann Mitte der 1. Halbzeit hatte 
sich unser Team an die schnellere Spielweise ge-
wöhnt und kam immer besser ins Spiel. In der 
28. Minute kamen wir über einen sehenswerten 
Konter durch Nico Henrich zum verdienten 1:1 
Ausgleich, was zugleich den Pausenstand bedeu-
tete. Nach der Pause ging das Flutlicht an und 
unsere Mannschaft spielte sich in einen Rausch. 
Wir fertigten den Bezirksligisten mit weiteren To-
ren durch Ben Trczensky, Felix Reitz, Nico Hen-
rich und Teo Ziegler mit 5:1 ab und zogen so in 
die zweite Runde des Rheinlandpokals ein. Der 
Start in die Qualifikationsrunde zur Leistungs-
klasse begann mit dem ersten Spiel im Rahmen 
des Sportfestes in Nörtershausen. Der Gegner 
war die JSG Pellenz Saffig. In einem vom Geg-
ner hart geführten Spiel ging es mit einem Tor 
durch Ben Trczensky mit 1:1 in die Pause. In die-
sem Spiel zahlte sich bereits der breite und gute 
Kader aus und wir konnten das Spiel durch Tore 
von Nico Henrich, Lukas Bersch, Yannik Zenner, 
Felix Reitz und Morris Hoffmann letztendlich 
klar mit 6:1 gewinnen. Beim nächsten Heimspiel 
hieß es dann wieder: Flutlicht an! Diesmal war 
der Gegner die JSG Vordereifel Mayen II. Wich-
tig heute, den Gegner nicht zu unterschätzen, 
da wir ja die erste Mannschaft der JSG Vorde-
reifel im Rheinlandpokal klar besiegt hatten. 
Den ruppigen Gegner konnten wir in der ers-
ten Halbzeit gut unter Kontrolle halten, es gab 
aber auch Spielphasen in denen der Gegner das 
Heft in der Hand hielt. Trotzdem gingen wir mit 

einer 1:0 Führung durch Paul Vogt in die Halb-
zeit. Schnell kassierten wir nach der Pause leider 
den Ausgleich. Doch auch diesmal konnten wir 
aufgrund der breiten Spielerdecke ordentlich 
nachlegen und das Spiel mit Toren durch Ben Trz-
censky (2) und einem sehenswerten Fernschuss 
von Leopold Gipp letztendlich mit 4:1 gewinnen.

Unser erstes Auswärtsspiel mussten wir dann 
auf dem ungeliebten alten Kunstrasen in Eich be-
streiten. Zu Beginn der ersten Halbzeit kam es zu 
mehreren Fehlpässen und Stockfehlern, bis wir 
uns etwas an das ungewohnte Geläuf gewöhnt 
hatten. Ein direkt verwandelter Eckball durch 
Ben Trczensky bescherte uns aber dennoch die 
1:0 Pausenführung. Gleiches Bild wie bisher in 
jedem Spiel, uns gehört die zweite Halbzeit. Nach 
Toren von Ben Trczensky (2) und Vedran Klasan 
gewannen wir auch dieses Spiel klar mit 4:0. In 
der zweiten Runde des Rheinlandpokals wartete 
nun der eingangs erwähnte Tabellenführer der 
Bezirksliga des Jugend-Förderverein Schiefer-
land auf uns. Für uns Trainer erstmal zur Unzeit, 
da sich an dem Tag einige Stammspieler krank 
meldeten. Nun mussten Spieler ran, die bisher 
weniger Einsatzzeiten hatten. Und, alle mach-
ten ihre Sache wirklich sehr gut. Zwar lagen wir, 
bedingt durch eine 10 bis 15 Minuten andauern-
de schwächere Phase, zur Pause bereits mit 0:5 
zurück, aber nachdem wir uns in der Pause wie-
der etwas sortiert hatten, legte die Mannschaft, 
trotz des hohen Rückstandes eine tolle zweite 
Halbzeit hin und erarbeitete sich dadurch den 
Respekt des Gegners. Es blieb beim 5:0. Ein fai-
rer Kick, der den Zuschauern, Spielern und Trai-
nern sichtlich Spaß machte und so wurde auch 
direkt ein nochmaliges Aufeinandertreffen in ei-
nem Testspiel vereinbart. À propos Zuschauer… 
Die Heimspiele unserer Truppe verfolgen immer 
eine sehr beachtliche Anzahl von Zuschauern. 
60 bis 100 Fans am Rande der Spiele waren/sind 
normal. Dies ist für das Team eine tolle Auszeich-
nung und zeigt uns, dass wir auf einem tollen Weg 
sind. Wir hoffen weiterhin auf derart tolle Unter-
stützung bei unseren Heimspielen im weiteren 
Verlauf der Saison! Danke an alle Zuschauer!



 

  

 

 

Brauchst du eine Leckerei für Geburtstag, Jahrestag, Hochzeit, Kommunion, Ostern, 
Mutter-/Vatertag, Weihnachtsfeier oder einfach so? 

Eine schöne Torte, Cupcakes, Muffins, Kekse, Kuchen, und noch vieles mehr…  

 

 

 

 

 

 

 

  

Dann melde dich einfach bei mir in Löf 

Melanie Hilger 

0163 – 2852449  
Mellys.Leckereien@gmx.de 

  Mellys.Leckereien 

Mit uns sicher durch die Krise !
Ihr Partner für Steuerberatung & Wirtschaftsprüfung

Partnerschaft Steuerberatungsgesellschaft

Gartenstraße 28
 . 

56729 Boos
 . 

Tel: 02656 / 40798 00
 . 

kanzlei@daniels-partner.de

www.daniels-partner.de

Thorsten Daniels

Wirtschaftsprüfer & Steuerberater

Karin Braun-Daniels

Steuerberaterin

Wirtschaftsprüfung

Unternehmensbewertung

Wirtschaftliche Beratung

Tax Accounting          

Unternehmensberatung 

Finanz- und Lohnbuchhaltung

Jahresabschlüsse

Gründungsberatung

Unternehmensnachfolge

Liquiditätsplanungen
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 Fussball | Jugend

Die erfolgreiche B-Jugend unserer JSG  - Foto: Privat 

Zum nächsten Spiel ging es dann nach Saffig. Bei 
einem Sieg gegen die JSG Pellenz Saffig würden 
wir das Ziel "Aufstieg in die Leistungsklasse" be-
reits klar machen. Zwei Tage nach dem Rheinland-
pokalspiel, war die Spielerdecke wegen weiteren 
Blessuren und Krankheiten nochmal dünner. 
Doch auch dies steckten wir gut weg, auch wenn 
wir gegen einen tief stehenden Gegner,  nicht zu 
so vielen Einschussmöglichkeiten wie sonst ka-
men. 0:0 zur Halbzeit. Aber auch diesmal galt: 
Zweite Halbzeit ist JSG Mosel-Hunsrück-Zeit! 
Komplett überlegen, ohne nur eine gute Torchan-
ce vom Gegner zuzulassen, dominierten wir die 
zweite Hälfte des Spiels. Eine Viertelstunde vor 
Schluss belohnten wir uns dann endlich durch 
das Tor von Ben Trczensky mit dem 1:0, Florian 
Hörth machte 
dann eine Mi-
nute vor Schluss 
mit dem 2:0 
alles klar. Der 
Aufstieg in die 
Leistungsklas-
se stand bereits 
also mit die-
sem Sieg fest!

Da vor bzw. wäh-
rend der laufen-
den Saison zwei 
Mannschaften 
ihre Teams zu-
rückgezogen hatten und auch noch die Herbst-
ferien dazwischenkamen, musste das Team 
nun eine lange Spielpause einlegen ehe dann 
die zwei fast "wertlosen" Spiele zum Abschluss 
der Qualifikationsrunde stattfinden konnten.
Im ersten Spiel nach der langen Pause gegen den 
Gegner aus Nickenich merkte man den Jungs die 
lange Wettkampfpause an. Viele Abläufe im Of-
fensivspiel stimmten nicht mehr und die Intensi-
tät in unserem Spiel war bei weitem nicht mehr 
so hoch wie noch vor der Pause. Aber manchmal 
wird man auch für die Vorleistungen einfach mal 
belohnt, indem man auch mal nicht ganz so gute 
Spiele letztendlich durch einen Fernschuss von 
Tim Hammes gegen Ende des Spiels einfach mal 
mit 1:0 gewinnt. Unrühmlich war anschließend 
das Verhalten der Verlierer aus Nickenich, die 

nach dem Spiel mit ihren schmutzigen Fußball-
schuhen Wände und Türen der Umkleidekabi-
ne in Nörtershausen verschmutzten. Das letzte 
Spiel gegen die JSG Vordereifel Mayen II musste 
dann u.a.	 aufgrund des einsetzenden Win-
terwetters mehrfach verschoben werden, konn-
te letztendlich dann aber doch noch ausgetra-
gen werden. Allerdings mussten wir bei diesem 
Spiel kurzfristig viele Ausfälle wegen Krankheit 
und Schule verkraften und traten mit lediglich elf 
Spielern in Mayen an. Doch die Jungs machten 
ihre Sache gut und führten bis zur sechsten Mi-
nute der Nachspielzeit mit 2:0 (Torschützen Ben 
Treczensky und Levi Henrich). Leider bewiesen 
die Mayener eine tolle Moral und kamen in der 
15-minütigen(!) Nachspielzeit nicht nur zum An-

schlusstreffer, son-
dern verdienten 
sich auch noch den 
Treffer zum 2:2. 

Trotzdem kön-
nen wir am Ende 
der Qualifikati-
onsrunde mit 16 
von 18 möglichen 
Punkten bei ei-
nem Torverhält-
nis von 19:4 ein 
positives Fazit 
ziehen und freu-

en uns im Früh-
jahr in der Leistungsklasse antreten zu dürfen.

Namentlich wurden bisher nur die Torschüt-
zen genannt, aber auch die können nur Tore 
schießen, wenn hinter ihnen ein tolles Team 
super Leistungen bringt. Daher sollen hier 
nochmal alle Teammitglieder genannt werden, 
die allesamt für den bisherigen Erfolg stehen: 
Elias Falk, Daniel Schulz, Ben Trczensky, 
Felix Reitz, Fin Hünniger, Florian Hörth, Ja-
kob Spriestersbach, Johannes Scheid, Jona 
Seebach, Leon Litz, Leopold Gipp, Luis Stro-
bel, Lukas Bersch, Moritz Schneider, Morris 
Hoffmann, Nico Henrich, Paul Vogt, Phil Reis, 
Teo Ziegler, Tim Hammes, Vedran Klasan, Yannik 
Zenner, Levi Henrich und das Trainerteam um Dirk 
Henrich, Lars "Schulle" Vogt und Jörg Seebach.
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 Fussball | Jugend

Joachim Klein

Die Vorrunde der C1 in der Bezirksliga Mitte
Nach der erfolgreichen Bezirksliga-Qualifikati-
on im Sommer starteten wir Anfang Septem-
ber mit einem Auswärtsspiel bei Rot-Weiß Ko-
blenz II in die Vorrunde der Bezirksliga Mitte. 

In den ersten Spielminuten merkte man unserer 
Mannschaft die Nervosität beim ersten Spiel in 
der neuen Liga deutlich an und schon nach einer 
Viertelstunde lagen wir nicht unverdient mit 0:2 
zurück. Doch in der Folge fanden wir zunehmend 
besser ins Spiel und erspielten uns eine Vielzahl 
an Torchancen. Als kurz nach der Halbzeit das 2:2 
fiel, schien es sogar so, als könnten wir die Partie 
noch ganz drehen. Doch mit dem Ausgleich kipp-
te das Spiel wieder und Rot-Weiß erzielte wenige 
Minuten vor Schluss doch noch den 3:2 Siegtref-
fer. So mussten wir direkt im ersten Spiel schon 
Lehrgeld bezahlen und vor allem erkennen, dass 
20 bis 25 gute Minuten in dieser Liga einfach nicht 
ausreichen, um etwas Zählbares mitzunehmen. 

Am darauffolgenden Wochenende ging es im 
ersten Heimspiel gegen die zweite Mannschaft 
des FC Plaidt. Von Beginn an zeigte unsere Mann-
schaft, dass sie dieses Spiel unbedingt gewin-
nen will und so erzielten wir bereits nach zehn 
Minuten den verdienten Führungstreffer. Im 
Gegensatz zum Spiel in Koblenz nutzten wir im 
weiteren Verlauf diesmal unsere Möglichkeiten 
und konnten die Führung kurz vor der Halbzeit 
auf 3:0 ausbauen. Nach der Halbzeit fiel relativ 
schnell auch noch das 4:0, so dass das Spiel im 
Prinzip schon entschieden war. Mit einer konzen-
trierten Leistung brachten wir den Sieg dann re-
lativ ungefährdet nach Hause und konnten damit 
die ersten drei Punkte in der neuen Liga feiern.   

Im weiteren Saisonverlauf zeigte unsere Mann-
schaft insgesamt doch sehr unterschiedliche Ge-
sichter: Zum Teil sehr gute Leistungen in einzel-
nen Spielabschnitten (z. B. in der ersten Halbzeit 
gegen Westum oder Ahrweiler) wechselten sich 
immer wieder ab mit schwächeren Phasen, so 
dass wir in vielen Spielen zwar nah dran waren, 
aber am Ende zu oft doch nur mit einem Punkt 
oder sogar ganz mit leeren Händen dastanden. 

Mit den beiden Kantersiegen gegen Mayen 
und Grafschaft (jeweils 8:0) konnten wir uns 
allerdings zwischendurch ein relativ beruhigen-
des Polster auf die Abstiegsplätze verschaffen. 

So ging es Anfang Dezember beim letzten Spiel 
des Jahres beim VfR Koblenz zwar natürlich auch 
noch einmal um wichtige Punkte für den Klas-
senerhalt, aber darüber hinaus wollten wir un-
bedingt auch mit einem Erfolgserlebnis aus 2023 
herausgehen. Dementsprechend begann unser 
Team das Spiel auch enorm druckvoll und sehr 
spielstark, so dass wir schnell mit 2:0 in Führung 
gingen. Zur Halbzeit hätte das Ergebnis sogar noch 
deutlich höher ausfallen können. In der zweiten 
Hälfte geriet der Sieg dann nie mehr ernsthaft in 
Gefahr und am Ende stand ein hochverdienter 
4:1-Erfolg für unser Team - für alle ein schönes 
Ende eines langen, ereignisreichen Fußballjahres. 

Das Fazit der ersten Halbserie in der Be-
zirksliga fällt dann auch insgesamt positiv 
aus: Unserem primären Ziel Klassenerhalt 
sind wir mit aktuell 14 Punkten und damit 
acht Punkten Vorsprung auf den ersten Ab-
stiegsplatz ein gutes Stück näher gekommen. 

Darüber hinaus haben wir gesehen, dass wir 
uns mit den meisten Mannschaften der Liga 
auf Augenhöhe bewegen, was besonders er-
freulich ist, wenn man berücksichtigt, dass ein 
großer Teil unseres Kaders aus Spielern des 
jüngeren Jahrgangs besteht. Wenn es uns ge-
lingt, die Leistungsschwankungen zu reduzieren 
und mehr Konstanz in unser Spiel zu bekom-
men, dann ist in der Rückrunde durchaus auch 
noch der ein oder andere Punkt mehr möglich. 

Sehr erfreulich ist darüber hinaus die Tatsa-
che, dass wir uns in vielen Spielen auf die Un-
terstützung von Spielern aus der C2 verlas-
sen konnten, die sich immer wieder mit guten 
Leistungen quasi nahtlos ins Mannschafts-
spiel eingefügt haben. Hier hat sich das Expe-
riment, mit C1 und C2 durchgehend zusam-
men zu trainieren, durchaus bezahlt gemacht. 



ROCK MIT UNS  
DIE PFLEGE ...

www.projekt-3.de · www.facebook.com/Projekt3ggmbh · www.instagram.com/projekt3ggmbh

Kontakt & Infos
Anke Hillen
Koblenzer Weg 55
56332 Oberfell
Tel.: 0 26 05 - 9 62 38 00
anke.hillen@projekt-3.de

Pflegefachkräfte  
(m/w/d) Vollzeit oder Teilzeit

Finde bei uns Dein berufliches Zuhause

Wir suchen ab sofort

 ...und komm ins Team  
unserer ambulanten Dienste

solweo RHEIN-MOSEL

Performance, Tuning und Motorsport-Teile
für alle Fabrikate

CoordSport GmbH
Oberstr. 35

56332 Alken
02605 - 408 99 46
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Frank Castor

Die C2-Jugend zeigt große Fortschritte 
Für die Saison 2023/24 konnte nach langer 
Zeit wieder zwei C-Jugendmannschaften ge-
meldet werden. Hier kommt die gute Jugend-
arbeit der vergangenen Jahre zum Tragen. 
Die Herausforderung war es aus dem jün-
geren Jahrgang der letztjährigen C-Jugend, 
und den beiden D-Jugendteams vom letzten 
Jahr zwei Teams zu formen. Das ist nach Mei-
nung der Trainerteams auch gut gelungen. 

Für beide Teams gehen insgesamt 31 Spieler-/
innen ins Rennen. Hier kommen zwölf Kids vom 
FC Burgen, 
elf vom SV 
Hatzenport-
Löf, vier 
vom SSV 
Oberfell und 
je zwei vom 
TSV Lehmen 
und dem FC 
Nörtershau-
sen/Uden-
h a u s e n . 

Die C2-Ju-
gend, die 
von den 
T r a i n e r n 

Mario Nowak und Frank Castor betreut wird, hat-
te sich zum Ziel gesetzt, die Mannschaft so zu for-
men dass sie in der Kreisliga (nach der Qulifikation 
Leistungsklasse) eine gute Rolle spielen würde. 

In der Qualifikation gab es gegen JFV Schieferland 
II, JSG Eiffelland Cochem/Büchel, JSG Bremm II 
und JSG Kaisersesch zwei Siege, ein Unentschie-
den bei den restlichen teils knappen Niederlagen. 

Das Team hat sich schon gut zusammengefun-
den und große Fortschritte gemacht. Weiter 

geht es für 
uns dann im 
neuen Jahr 
gegen die 
Mannschaf-
ten der JSG 
Ka ste l l a u n , 
JSG Sohren, 
JSG Huns-
rück Nord 
Karbach, JSG 
Bremm II, 
JSG Kaiser-
esch und der 
JSG Kümb-
dchen/Sim-
mern I und II. Die C2 hofft auf die nächsten Fortschritte im neuen Jahr - Foto: Privat

Die C1 mit ihren Trainern Joachim Klein, Holger Schmidt (links) und Jan Rausch (rechts) - Foto: Privat



on the road together - Wir machen‘s möglich!

  Transport- und KFZ-Service   

WERKSTATT
• Reparaturen aller Art für alle Fahrzeugmodelle
• Inspektion nach Herstellervorgaben
• Bremsenservice
• Haupt- und Abgasuntersuchung
• Reifenmontage inkl. Wuchten
• Verkauf von Neu- und Gebrauchtreifen
    sowie KFZ-Ersatzteilen
• Kostengünstige Entsorgung von Altreifen

SPEDITION
•  Transporte aller Art
•  Expressfahrten
•  Internationale Transporte
•  Umzüge
•  Einlagerungsservice
•  Montageservice
•  Transporter-Verleih

Mathias Rothmeier  ▪  Laßportstraße 3  ▪  56751 Polch
Tel: 02654 / 961651  ▪  Email: info@rothmeier-transporte.de

Maler- und  
Lackierermeister Yannik Visseyrias 

Moselstr. 15 · 
56294 

Münstermaifeld-
Mörz

0151-
43230013

Wandgestaltung · Tapezierungen · Lackierarbeiten ·  
Bodenverlegung · Fassadenanstrich · Fassadenputz ·  

Verputzarbeiten · Trockenbau · Holzschutz ... und vieles mehr! 



Landhaus Müller

Moselstraße 6,  56332 Alken
Telefon: (02605) 952512,   Fax: (026 05) 8126

Die Mosel setzt Akzente,
das Landhaus Müller auch!

		  Ihr Restaurant
für feine bürgerliche Speisen
	 in stilvoller Atmosphäre
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Oberstr.3-7, 56332  
Alken 02605/8100  
weingut-loehr@gmx.de  
www.weingut-loehr.de 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

Tr inkgenuss  und Lebensf reude  
 

Oberstr.3-7, 56332  
Alken 02605/8100  
weingut-loehr@gmx.de  
www.weingut-loehr.de 



www.schneckabu.de

Im Winkel 4
56294 Münstermaifeld
Tel. 02605 7723030Arbeits-, Brand- & Umweltschutz

EDV-Netzwerktechnik
Einbruch- und 
Überwachungsanlagen
Beleuchtungstechnik

www.et-gohl.de                       
Tel.: 0261 / 36746

Die E-Zapfsäule vom Profi.
Einen Teil der
Elektro-Auto-Förderung
clever investiert
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Marcel Hilger

D1-Jugend hält in der Leistungsklasse mit
Die D1 der JSG ist verstärkt in die Qualifikati-
on gestartet. Insgesamt konnten wir uns mit 
vier Neuzugängen verstärken, die sich schnell
in die Mannschaft integriert haben. Durch 
einen Kader von 18 Spielern und Spiele-
rinnen haben wir nun mehr Optionen.

Dies spiegelte sich direkt in den Vorbereitungs-
spielen wider und in unserem Saisonstart. 
Durch überzeugenden Fußball und stetiger 
Verbesserung konnten wir die Qualifikation
als Tabellenführer mit zwölf Punkten aus vier 
Spielen und nur einem Gegentor abschließen 
und uns somit ungeschlagen für die Leistungs-
klasse qualifizieren. Das schnelle Ausschei-
den im Kreispokal in der ersten Runde war lei-
der unnötig, konnte unsere Motivation jedoch 
nicht schmälern. Im Rheinlandpokal haben 
wir es bis in die dritte Runde geschafft, wo wir 
mit einer sehr guten Leistung gegen den 
Rheinlandligisten Ahrweiler BC ausschieden. 

Auch hier hat es sich gezeigt, dass wir es durchaus 
auch mit höherklassigen Mannschaften aufneh-
men können. Unser Start in der Leistungsklasse 
verlief dann mit einem 1:0 Erfolg ebenfalls posi-
tiv und hat uns unserem Ziel Bezirksliga, ein Stück 
weiter gebracht. Bis zu unserem nächsten Spiel im 
Februar 2024 werden wir uns nun intensiv vorbe-
reiten, um weiterhin oben mitspielen zu können.

Ein besonderer Dank gilt den Eltern, die als ge-
schlossene Gemeinschaft, jederzeit unterstützt 
haben. Bei den Spielen, Fahrgemeinschaften 
und Mitwirken, um all die Dinge um die Mann-
schaft herum. Es ist ein schönes Gefühl zu spü-
ren wie wir als sportliche Gemeinschaft harmo-
nisch die gleichen sportlichen Ziele angehen. 
Dies merkt man auch im Team beim Training, 
in der Kabine und natürlich auch auf dem Platz.
Wir befinden uns nun in der verdienten Win-
terpause und starten dann am Mittwoch den 
10. Januar 2024 wieder mit dem Training.

Die D1 bejubelt das Erreichen der Leistungsklasse und hofft nun sogar auf die Bezirksliga - Foto: Privat



Meine Leistungen:  
•	 Coaching/Gesundheitsberatung
•	 Hypno-Coaching/Hypnose
•	 Naturkosmetikkonzepte
•	 Farb- und Stilberatung
•	 Wellnessmassagen 
•	 Sugaring
•	 Maniküre/Pediküre

- Termine nach Vereinbarung -

Via Salute - Brunhilde Köhn
Im Acker 14, 56332 Oberfell
Tel. 0 26 05 / 8 48 62 58
Mobil: 01 71 / 6 15 35 25
E-Mail: info@viasalute.de
Web: www.viasalute.de 
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Martin Reick

"Neue" D2-Jugend spielt erfolgreiche Hinrunde
Im Sommer hat sich der SSV Buchholz der D-
Jugend der JSG Mosel-Hunsrück mit neun D-Ju-
gendspielern und zwei Trainern angeschlossen.
Folglich ging es zunächst einmal darum, sich ken-
nenzulernen und den Übergang für alle Kinder 
so einfach und positiv wie möglich zu gestalten.  
Für die finale Aufteilung der Mannschaften lie-
ßen wir uns daher bewusst etwas Zeit, um den 
Kindern die nötige Zeit zu geben sich an die 
neuen Mitspieler und Trainer zu gewöhnen. 
Dazu wurde im Sommer bis knapp vor Beginn 
der Orientierungsrunde gemeinsam mit bis zu 
40 Kindern abwechselnd in Löf und Buchholz 
trainiert. Das dies hier und da auch gewisse 
Nachteile mit sich brachte liegt auf der Hand.

Die D2 setzt sich in diesem Jahr aus 15 Kindern 
aus Buchholz, Nörtershausen, Oppenhausen, 
Herschwiesen, Hübingen, Udenhausen und Pfaf-
fenheck zusammen. Also ein eher lokaler An-
satz in einem Übergangsjahr. Heute kann man 
jedoch schon sagen, das war alles in Allem eine 
gute Entscheidung, denn die Kinder sind schnell 
zu einer richtigen Einheit zusammengewachsen. 
Sportlich konnten wir die Orientierungsrunde 
ohne Punktverlust auf dem 1. Platz abschließen. 
Mit einem Torverhältnis von 41:3 aus vier Spie-
len haben wir uns souverän für die Leistungsklas-

se qualifizieren können. Weiter überwintern wir 
im Kreispokal, wo mit Simmern I im März nächs-
ten Jahres ein starker Gegner auf uns wartet.
Im Rheinlandpokal sind wir in der dritten Runde 
gegen Mendig nach starkem Kampf ausgeschie-
den. Fußballerisch war dies für unsere neu for-
mierte Mannschaft jedoch äußerst lehrreich.
Der Auftakt in der Leistungsklasse verlief 
mit einem 4:0 über Kastellaun erfolgreich.
Die D2 ist in diesem Winter für die Halle ge-
meldet. Nach der kurzen Vorbereitung im Som-
mer wollen wir die Zeit jetzt nutzen, um als 
Mannschaft noch besser zusammen zu spie-
len und uns technisch weiter zu verbessern.
Zusätzlich ist noch zu erwähnen, dass drei 
unserer Spieler den Sprung in den Ka-
der der Kreisauswahl geschafft haben und 
in Kasetllaun einmal die Woche zusätz-
lich auf hohem Niveau trainieren können. 

An dieser Stelle auch nochmal ein persönliches 
Dankeschön von uns an alle Verantwortlichen 
der JSG Mosel-Hunsrück, die uns so super auf-
genommen haben und an die Eltern für das in 
uns gesetzte Vertrauen! Insbesondere auch an 
Daniel Bonenberger und Oliver Mogk, sowie Jo-
chen Liesenfeld, die sich sehr um einen gelunge-
ne Integration der "Buchholzer" bemüht haben.

Auch unsere "neu formierte" D2 konnte das Erreichen der Leistungsklasse bejubeln - Foto: Privat



Propstei-Weinstube mit 
romantischem Innenhof  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und sind 
täglich (außer montags) für Sie da.

Rote und weiße Weine aus dem Schloss-
keller – Herzhaftes aus der Winzerküche

Weingut Anton Hammes
Von-Wiltberg-Str. 17 - 56332 Alken/Mosel
Tel: 02605 751
info@anton-hammes.de
www.anton-hammes.de

Trendiges für Babys und Kids

An der Liebfrauenkirche 6 · 56068 Koblenz

Fon 0261 / 97 38 56 58 · info@puenktchen-koblenz.de

Wir haben geöffnet Dienstag - Samstag 10:30-14:00 Uhr und 15:00-18:00 Uhr
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Daniel Bonenberger

Die D3-Jugend freut sich auf das neue Jahr
Im Sommer ging es in erster Linie einmal dar-
um alle Kinder der D-Jugendjahrgänge unter ei-
nen Hut zu bekommen. Die Aufteilung der rund 
50 Spieler auf drei Mannschaften verlief dabei 
nicht immer ganz reibungslos. Zur JSG Mosel-
Hunsrück ist im D-Jugendbereich ein weiterer 
Verein mit dem SSV Buchholz hinzugestoßen. 
Durch die Kompromissbereitschaft der Betei-
ligten im D2 und D3 Bereich konnte eine gute 
Lösung gefunden werden. Zu Beginn wurden 
die Trainingseinheiten zusammen angeboten, 
um später daraus zwei Mannschaften zu bilden. 
Die Einheiten werden weitestgehend wech-
selweise an Mosel und Hunsrück ausgetragen 
um auch allen SG-Partnern gerecht zu werden.
Die Kids haben sich schnell kennen gelernt und ver-
stehen sich teamübergreifen auch alle sehr gut!

So konnte die 
Q u a l i f i k a t i -
onsrunde IV 
2023/2024 im 
Hunsrückkreis 
mit fast aus-
schließlich Kin-
dern aus dem 
Jahrgang 2012 
auf unserer 
Seite beginnen.
Das wir uns 
dort mit aus-
schließlich äl-
teren Gegnern 
messen muss-
ten war uns lei-
der im Vorfeld 
schon bekannt.
Zwar beende-
ten wir die Qualifikationsrunde als Tabellenletz-
ter mit einem Unentschieden und vier Niederla-
gen, jedoch konnten wir gute Spiele zeigen und 
mussten uns meist nur knapp geschlagen geben.

Der Pokal hingegen schreibt bekanntermaßen 
seine eigenen Gesetze! Hier konnten wir über-
raschend in der ersten Rheinlandpokalrunde die 

Mannschaft der JSG Kastellauner Land verdient 
mit 3:1 besiegen. Auch in der zweiten Runde konn-
ten wir ein beachtliches Ergebnis erzielen und 
mussten uns in einem richtigen Pokalfight dem Be-
zirksligisten JSG Eifeltor knapp geschlagen geben.
Im Kreispokal haben wir unsere Erstrun-
denbegegnung gewonnen und können so-
mit in diesem Wettbewerb überwintern.

Nach der Qualifikationsrunde folgte im Jahr 2023 
noch der Start in der Kreisklasse. Hier dürfen wir 
uns endlich mit altersgleichen Mannschaften 
messen. Mit neuen Trikots in der JSG-Farbe blau, 
die uns das "Autohaus Fröhlich" zur Verfügung 
gestellt hat, konnte der Start nur gelingen! Mit 
einem 3:1 Heimerfolg gegen die Zweitvertretung 
aus Cochem blieben die ersten drei Punkte in 
Löf und rundeten somit das Jahr erfolgreich ab.

Mit Span-
nung freuen 
wir uns auf 
die Fortset-
zung in der 
Kre i s k l a s s e 
und Pokal 
im Früh-
jahr 2024!

Das Team 
der D-3 Ju-
gend der JSG 
Mosel-Huns-
rück wird 
trainiert von 
Oliver Mogk 
und Daniel 
Bonenberger. 

Ein Dank auch für die Unterstützung an die Trainer 
der D-2 Jugend Martin Reick und Carsten Peters!
Es spielten: Mino Becker, Ole Birkenheier, Leo 
Bonenberger, Pepe Dücker, Maximilian Hes-
se, Till Kochmann, Ilias Kulli, Leo Spörl, Luca 
Kurig, Mateo Bunoza, Lukas Dähne, Mo-
ritz Irsch, Fabio Pfeiffer, Noah Rosenbach,  
David Thielen, Jonas Vogt und Lias Wimmel.

Die D3 will 2024 da anknüpfen, wo sie aufgehört hat - Foto: Privat
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Markus Waldecker 

E1 mit ereignis- und erfolgreicher Hinrunde
Kurz nach den Sommerferien erlebten die Kin-
der des Jahrgangs 2013 mit ihren Trainern Oli-
ver Hawig und Markus Waldecker direkt das 
erste Highlight der Saison. Beim zwölften E-
Jugend-Turnier in Löf rund um den Fritz-Wal-
ter-Pokal spielten wir am 9. September 2023 
gegen Gegner wie den 1. FSV Mainz 05 oder 
FC Carl-Zeiss-Jena. Auch wenn wir erwartungs-
gemäß gegen die hochklassigen Mannschaf-
ten Niederlagen einstecken mussten, zeigten 
alle eine großartige Leistung. Das Turnier ist 
für die Mannschaft eine unvergessliche Erfah-
rung und es hat allen großen Spaß gemacht. 

Nach einer sehr kurzen Vorbereitung startete 
unmittelbar nach dem Turnier auch schon die 
Saison in der 
Kreisklasse Staf-
fel 5. Gegen die 
Mannschaften 
Maifeld-Elztal, 
Plaidt, Saffig, 
O c h t e n d u n g 
und Ruitsch-
Kerben war es 
das Ziel, die 
M a n n s c h a f t , 
aber auch jeden 
Einzelnen, wei-
terzuentwickeln 
und einfach nur 
Spaß am Fuß-
ball zu haben. 
Natürlich galt 
es aber auch, 
an die Erfolge 
der letzten Zeit anzuknüpfen und so rechneten 
wir uns gute Chancen aus, um die beiden ersten 
Plätze - diese Mannschaften qualifizieren sich 
für die Leistungsklasse - mitzuspielen. Schon 
in den ersten Spielen zeigten wir guten Fußball 
und konnten einige Erfolge verbuchen. In der 
weitestgehend sehr ausgeglichenen Staffel ent-
wickelte sich im Laufe der Saison ein spannen-
der Kampf um die vorderen Positionen. Auch wir 
konnten dabei oben mitspielen und so belegten 

wir in den Herbstferien den 2. Tabellenplatz.
Ein weiteres Highlight war dann der Besuch des 
Bundesligaspiels FSV Mainz 05 gegen Bayer Le-
verkusen am 30. September in der MEWA-Arena 
in Mainz. Im Rahmen der Clubpartnerschaft wur-
de den Nachwuchskickern und ihren Betreuern 
ein schöner Fußball Nachmittag ermöglicht. Nach 
den Herbstferien galt es den Schwung mitzuneh-
men, um an die erfolgreiche Hinrunde anzu-
knüpfen. Dies gelang in den dann vier folgenden 
Spielen durch sehr gute spielerische und kämpfe-
rische Leistungen. Gegen Saffig und Plaidt, den di-
rekten Konkurrenten um Platz 2, konnte gepunk-
tet werden. Dadurch festigten wir den zweiten 
Tabellenplatz mit sechs Punkten Vorsprung auf 
den dritten Platz. Am vorletzten Spieltag mach-

ten wir durch 
einen sou-
veränen 7:1-
Sieg gegen 
Ochtendung 
den Aufstieg 
in die Leis-
t u n g s k l a s -
se perfekt! 

I n s g e s a m t 
blicken wir 
somit auf 
eine sehr 
erfolgreiche 
Hinrunde zu-
rück und die 
Mannschaft 
der U-11 
schafft - wie 

im vergangenen Jahr die Kinder des Jahrgangs 
2012 - die Qualifikation für die Leistungsklasse! 

Das siegreiche Team der E1 besteht aus: Elisa 
Brendemühl, Paul Hawig, Artem Hanchev,  
Marlon Heilford, Henrik Heß, Anton Kastor, Max 
Liesenfeld, Najibullah Mohammadi, David Pad-
dags, Frida Rausch, Jonas Reinhard, Felix Schmidt, 
Johannes Thelen und Jakob Waldecker mit den 
Trainern Oliver Hawig und Markus Waldecker. 

Die E1 konnte ebenfalls die Leistungsklasse erreichen - Foto: Privat
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Daniel Künster

Die E2-Jugend spielt wieder als 7er-Mannschaft
Da im letzten Jahr die Übergangslösung mit ei-
ner 5er-Mannschaft bestritten wurde und die 
Saison sehr anstrengend war, wurde die Zeit bis 
zur neuen Saisonvorbereitung mit spielerischen 
Elementen gefüllt. Es wurden Wettbewerbe wie 
Fußballgolf und Ballaktionen in den Vordergrund 
gestellt, um die Köpfe der Kinder wieder freizu-
bekommen. Leider haben sich zwei Kinder für 
einen anderen Weg entschieden und haben die 
Mannschaft verlassen. Wir wünschen Nick und 
Leo alles Gute bei ihren neuen Mannschaften. 

Um in der neuen Runde 2023/2024 weiter mit 
guten Leistungen zu überzeugen, wurden weitere 
Ergänzungen zum bisherigen Training vorgenom-
men. Das Trainerteam wurde um zwei weitere 
Personen ergänzt. Carsten Nilges wird als zweiter 
Trainer das Training mitgestalten und Jutta Lu-
xen übernimmt das Torwarttraining. Des weite-
ren wurde ein zweiter Trainingstag (Montag) zu 
dem regulären Mittwochstraining auf dem tollen 
Oberfeller Rasenplatz eingefügt. So ist eine idea-
le Aufteilung der Woche vorgenommen und man 
trainiert jeweils wechselnd auf einem Kunstra-
sen und ei-
nem Rasen-
platz. Durch 
das zusätz-
liche Trai-
ning wird 
versucht die 
A u s d a u e r 
der Kids zu 
verbessern. 
Und zuletzt 
sind dann 
mit Lukas 
und Paul N. 
wieder zwei 
Spieler zur 
Mannschaft 
g e s t o ß e n 
und haben 
auch noch Moritz mitgebracht. Alle drei haben 
richtig "Bock" auf Fußball und mit ihnen stieg die 
Qualität der Mannschaft nochmals gewaltig an. 

Es wurde in der neuen Saison bewusst nur ein 
Testspiel gegen den Maifelder SV ausgetragen. 
Da die Schwerpunkte in diesem Jahr auf ande-
re Dinge gelegt wurden. Trotz neuem System 
und kurzer Vorbereitung wurde das Spiel knapp 
verloren, aber man hat sehr viele gute Ansätzen 
gesehen. Um nicht wieder, wie im letzten Jahr, 
einen Kaltstart hinlegen zu müssen wurde bis 
zu den letzten drei Sommerferienwochen hart 
gearbeitet, um in die verdiente Pause zu gehen. 
Nach der Sommerpause ging es mit dem Training 
weiter und kurze Zeit später auch mit dem Ers-
ten Spiel gegen die JSG aus Ruitsch-Kerben II. Die 
Mannschaft konnte sich in jedem der weiteren 
Spiele gut verkaufen und musste sich nur in den 
Rückspielen gegen TuS Hausen III und gegen die 
JSG Vulkaneifel Kottenheim II geschlagen geben. 
Die anderen Spiele konnten allesamt mit einem 
Sieg beendet werden. So konnte man sich die 
erste Meisterschaft sichern. Durch die Arbeit in 
der Verteidigung hat man in diesem Jahr sehr 
wenig Gegentore bekommen. Man hat mittler-
weile eine tolle Balance zwischen Offensive und 
Defensive hinbekommen. Das erkennt man auch 

am Torverhält-
nis von 47:31. 
Zum Saisonab-
schluss wurde 
am 2. Dezem-
ber im Oberfel-
ler Vereinsheim 
zu einer großen 
Feier mit den El-
tern eingeladen. 
Bei gutem Essen 
und Getränken 
wurde das tol-
le Jahr gefeiert 
und als Überra-
schung hat je-
der Spieler eine 
große Sportta-
sche, einen Po-

kal und eine Woche trainingsfrei bekommen. 
Das komplette Trainerteam ist überglücklich 
und begeistert über die Leistung in diesem Jahr.

Die E2 mit hintere Reihe v.l.n.r.: Daniel Künster, Carsten Nilges, Moritz, Emil, 
Vince, Paul N., Paul L. und Jutta Luxen - vorne v.l.n.r.: Lukas, Felix S., Jan, 

Alksan, Louis, Felix D., Rocan - es fehlen: Gleb, Illia und Noah - Foto: Privat



* für lose Einlagen geeignet

 Lauf- und Gangbildanalyse  Sporteinlagen  Sportschuhe

ADRENALIN GTS

www.schuhe-rosenbach.de

149,90 €  149,90 €

Damen HerrenADRENALIN GTS
541-19-0045*

GHOSTGHOST
          441-12-0006*

 

Wilhelm Schmitt GmbH
Blockheizkraftwerke
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Wilhelm Schmitt GmbH
Robert Bosch Strasse 5
56727 Mayen
Tel. 02651/9887-0 Fax. 988741
www.schmitt-mayen.de
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 Fussball | Jugend

Unsere Kinder des Jahrgangs 2015 in der F1-Ju-
gend sind mit großer Begeisterung in die Hinrun-
de gestartet. Mit einem Kader von zwölf Spie-
lern konnten wir die Hinrunde mit einem sehr 
guten Ergebnis von über 150 Toren abschließen. 

Für diese großartige Leistung hat Jeder eine Ur-
kunde erhalten. In der zweiten Saison im neuen 
Spielsystem (FUNino) mit vier Toren bei drei Spie-
lern hat man gemerkt, dass sich die Mannschaft 
deutlich wohler fühlt. Dadurch hatten wir viel 
Spaß bei den  Turnieren in unserer Staffel und 
konnten uns im Training stetig weiterentwickeln. 
Auf unserer Jahresabschlussfeier im Rah-
men eines gemütlichen Ausklangs baute je-
des Kind mit Familie ein großartiges Lebku-
chenhaus. Wir freuen uns auf den Beginn der 
Rückrunde im April 2024. Alle sportbegeis-
terten Kinder mit Spaß am Ball des Jahrgangs 
2015 können gerne donnerstags von 17 bis 18 
Uhr zu uns zum Training nach Löf kommen. 

Ansprechpartnerin für die Mannschaft 
ist Melanie Hilger - telefonisch erreich-
bar für Fragen unter: 0163 / 2 85 24 49.
Wir wünschen allen eine schöne Weihnachtszeit 
und einen gesunden Start in das Fußballjahr 2024.

Die F1 mit ihren leckeren Werken auf der Jahresab-
schlussfeier im Löfer Vereinsheim - Foto: Privat

Unsere Bambinis (Jahrgang 2016 und 2017) 
wechselten diesen Sommer gemeinsam in 
die F-Jugend. Dort wird nach den neuen  
"FUNino" Regeln gespielt. Hierbei wird auf ei-
nem kleinen Feld Drei gegen Drei auf vier Tore 
gespielt. Gespielt wird am Spieltag immer im Tur-
niermodus mit sieben bis acht Mannschaften. 
Die Spielzeit pro Partie beträgt sieben Minuten. 
 
Die neue Spielform 
musste von den Kindern 
und Trainern zunächst 
neu erlernt werden. 
Unsere Mannschaft 
hat das Spielsystem 
mittlerweile super um-
gesetzt und sich her-
vorragend geschlagen. 
Viele Spiele konnten 
gewonnen werden. Die 
Kinder haben klasse 

Melanie Hilger

Die F1-Jugend schießt viele Tore beim FUNino

Florian Hawig

Für die F2-Jugend beginnt das Abenteuer FUNino
Leistungen gezeigt und sich von Turnier zu Tur-
nier weiterentwickelt. Die beiden Heimspieltage 
auf dem Rasenplatz in Oberfell waren natürlich 
ein besonderes Highlight für die Mannschaft. 
Zur Wintersaison findet das Training in der Halle 
statt und es wurden auch zwei Mannschaften für 
die Hallenrunde gemeldet. Das erste der drei Hal-
lenturniere fand am Samstag, den 2. Dezember in 
Mayen statt. Auch hier wurde eine gute Leistung 

geboten und es konnten einige Siege 
eingefahren werden. Zum Jahresab-
schluss hatte die F-Jungend noch eine 
wunderschöne Weihnachtsfeier in 
Löf mit Abschluss im "Hotel Traube" 
(siehe Foto). Hier haben wir den Tag 
bei leckerem Essen und Getränken 
ausklingen lassen. Vielen Dank an die 
Familie Kastor für die tolle Bewirtung. 
Wir freuen uns auf die gemeinsame 
Zeit im neuen Jahr 2024 und weitere 
tolle Trainingseinheiten und Turniere.



Pizzeria Roma 
Ristorante & Lieferservice

Wir liefern innerhalb 30-45 Minuten!
- Abholer erhalten 10% Rabatt -

Moselstraße 18 · 56332 Oberfell · www.pizzeriaroma-oberfell.de

		  Tel.: 0 26 05 / 96 07 93   	

Früher an Später denken.

Gerade jetzt:
beruflich neue 
Chance nutzen!Krise

 Als Vermögensberater (m/w/d) bewerben bei

  Regionaldirektion
  Uwe Rath und Team

  Moselstr. 18, Oberfell
  www.gerade-jetzt.com/uwe.rath 

Öffnungszeiten:	 Dienstag - Samstag:	 17:00 - 22:30 Uhr 
			   Sonn- und Feiertage:	 11:30 - 14:00 Uhr 
						      16:00 - 22:30 Uhr 
			   Montag: Ruhetag
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Landessportbund | Gastbeitrag

Hans-Peter-Schössler	  

Sportvereine waren nie so wichtig wie jetzt
1.378.287 Kinder, Jugendliche und erwachse-
ne Menschen gibt es 2023 in den 5.838 Sport-
vereinen des Landessportbundes Rheinland-
Pfalz. Das sind 37.862 Mitglieder, oder 2,82 
Prozent, mehr gegenüber dem Vorjahr und  
der fast dramatische Mitgliederschwund des 
Coronajahres 2020 ist damit längst ausgegli-
chen. Bei den Sportvereinen indes gibt es ei-
nen Rückgang um 72. Mit 5.838 Vereinen ist 
das der niedrigste Stand seit 1992. Der Zusam-
menschluss von Vereinen geht weiter, einige 
sind auch der Pandemie zum Opfer gefallen.

Die Fußball-
B u n d e s l i g a 
p rä s e n t i e r t 
die mitglie-
derstärksten 
Vereine. Der 
1. FC Kaisers-
lautern ist die 
Nummer eins 
mit 23.000 
Mitgliedern, 
aber Mainz 
05 mit inzwi-
schen 18.000 
Mitgl iedern 
holt kräftig 
auf. Die größ-
ten Fachver-
bände sind in 
der Reihenfol-
ge Fußball mit 
410.000 Mit-
gliedern, Turnen mit 300.000 Mitgliedern, Ten-
nis mit 81.000 und die Leichtathletik mit 50.000.

Die meisten Mitglieder gibt es mit rund 340.000 
(26 %) in der Altersklasse der 41 bis 60-jährigen, 
gefolgt von 300.000 (22 %) in der Altersklasse ab 
61 Jahren. 16 % der Mitglieder, das sind 225.000, 
kommen aus der Gruppe der 7 bis 14-jährigen  
und 15 %, 210.000, machen die 27 bis 40-jähri-
gen aus. Kinder unter 6 Jahren sind mit 80.000 
an der Zahl (5%) Mitglieder der Sportvereine. 

Und besonders erfreulich ist unter anderem 
diese Zahl: Waren 1995 noch 35 % der Mitglie-
der weiblichen Geschlechts in Sportvereinen 
aktiv, so sind es 2023 bereits 40 % - eine wei-
terhin steigende Tendenz wird vorausgesagt.

Rund 38.000 eingetragene Vereine gibt es allei-
ne in Rheinland-Pfalz. Und fast jeder zweite Bür-
ger des Landes ist ehrenamtlich tätig. Der Sport 
ist die größte Bürgerbewegung des Landes. Die 
Sportvereine sind ein nicht austauschbarer sozi-
aler und gesellschaftlicher Faktor. Zu ihrer Arbeit 

in den Berei-
chen Jugend-
arbeit, Sport 
für behinder-
te Menschen, 
I n k l u s i o n 
und  Integra-
tion, im Spit-
zen- und im 
Breitensport, 
als Faktor der 
Kommunika-
tion und für 
ein Miteinan-
der von Men-
schen unter-
schiedlichster 
Herkunft gibt 
es keine Al-
t e r n a t i v e . 
Und Sport-
vereine sind 
auch ein 

Bildungsfaktor von hohem Wert.

Diese Sportvereine in unseren Dörfern und  Städ-
ten bringen die Menschen zusammen, sie schaf-
fen Aktivitäten und Bewegung, sie machen aus 
dem Sport ein Erlebnis des Kennenlernens und 
des miteinander Lebens. Sportvereine waren nie 
wichtiger als jetzt. Sie werden gebraucht, weil 
in ihnen zu einem für jedermann finanzierba-
ren Preis etwas stattfindet, was wir so sehr be-
nötigen: Zusammenhalt und beieinander sein.



  0 26 28 / 9 88 70 80 • www.sv-schreiber.de
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Hans-Peter Schössler

25 Jahre Lotto-Elf - eine absolute Erfolgsgeschichte
Die rheinland-pfälzische Lotto-Elf wird nächstes 
Jahr 25 Jahre. Auch andere Lottogesellschaften 
in Deutschland hatten es mit einer Fußballmann-
schaft versucht, die Werbung für das Unterneh-
men mit sozialem Tun verbinden sollte. Aber 
keine hielt durch, nur die, die im Januar 1999 in 
Koblenz aus der Taufe gehoben wurde und die 
es unvermindert und attraktiv wie damals heute 
noch gibt. In mehr als 250 Spielen hat das Team 
bis heute über 4 Millionen € für soziale Zwecke 
im lokalen und regionalen Bereich eingespielt.

Horst Eckel, Wolfgang Overath, Stefan Kuntz, 
Bernd Hölzenbein, Celia Sasic, Sandra Minnert, 
Guido Buchwald, Hans-Peter Briegel, auch Fern-
sehstar Gudio Cantz, Trainerlegende Rudi Guten-
dorf, das sind eigentlich die ganz Normalen in der 
Lotto-Elf. Sie gehörten oder gehören dazu, haben 
das Thema verinnerlicht. Doch es gibt noch ganz 
andere, die schon einmal für die Mannschaft auf-
liefen. Da war beispielsweise am 20. August 1999 
in Binningen, der Ort, aus dem der ehemalige 
Bundesligaspieler Frank 
Hartmann kommt, der 
natürlich auch für die 
Lotto-Elf spielte, ein 
Spieler dabei, der auf 
Rechtsaußen verzau-
berte. Er brachte be-
trächtliches Talent mit, 
war aber in aller Regel 
schneller als der Ball. 
Trainer Rudi Gutendorf 
hatte ihn aufgestellt. Es 
war der Botschafter der 
Republik Ruanda in Deutschland, Bernard Muga-
za. Er war im Rahmen der Partnerschaft des Lan-
des Rheinland-Pfalz dabei. Am 8. März 2000, also 
nur wenige Monate später, wurde er neuer Pre-
mierminister der Republik Ruanda und blieb es 
bis 2011. Für Rudi Gutendorf, der fast zeitgleich 
mit der Ernennung von Mugaza zum Premier Na-
tionaltrainer in Ruanda wurde, stand fest, dass 
die Berufung von Bernard Mugaza in die Lotto-
Elf die Grundlage dafür war, dass er kurze Zeit 
später in Ruanda Premierminister werden konn-

te. Und dann war da DJ Ötzi. Er lief auch auf, am 
14. April 2000 war das. Er fiel nicht besonders 
auf, aber er war ein besonderer Tupfer. Das war 
aber auch Maurizio Gaudino, 2003 war er dabei. 
Oder Friedhelm Funkel, er spielte 2000 zwei-
mal mit. Lothar Emmerich, die "Emma", machte 
in den Anfangsjahren 13 Spiele und Uwe Bein, 
sechs. Celia Sasic, Europameisterin und heute 
mit Philipp Lahm wesentlich verantwortlich für 
die EM 2024 in Deutschland, machte neun Spie-
le. Auch Welttrainer Jürgen Klopp schaffte es zu 
zwei  Einsätzen. Der Schalker Rüdiger Abramczik 
war 2006 auch einmal dabei und Gerry Ehrmann, 
Lauterns Torwart-Legende, dreimal. Zweimal 
schaffe es Jürgen Kohler in das Team, einmal der 
Dortmunder Frank Mill und auch Thomas "Icke" 
Häßler gab sich die Ehre. Der Koblenzer Sänger 
und Sinti Django Reinhardt spielte einmal und 
verschoss prompt einen Elfmeter. Am 17. Sep-
tember 2008 machte in Mayen-Alzheim Hans 
Tilkowski, der Vizeweltmeister von 1966, der 
immer ein Teil des legendären "Wembley Tores" 

sein wird, sein letztes Spiel 
im Tor. Hans hielt überra-
gend. Uli Stein, der Torwart 
des HSV und der Frankfur-
ter Eintracht, stand fünf-
mal im Lotto-Elf-Tor. Rin-
ger-Weltmeister Claudio 
Passarelli aus Schifferstadt 
spielte einmal und Tisch-
tennis-Weltmeister Steffen 
Fetzner zweimal. Der pol-

nische Weltklasse-Tischten-
nisspieler Andrzej Grubba 

machte sogar zehn Spiele. Vier Spiele schaffte 
Ringer Markus Scherer und bei Diskus-Olympia-
sieger Lars Riedel waren es einige mehr. Einer 
spielte am 14. April 2000 in der Pfalz königlich 
auf. Togbui Ngoryifia Cephas Kosi Bansah. Der in 
Ludwigshafen-Mundenheim lebende König eines 
Stammes in Ghana brillierte nicht nur mit feiner 
Technik, er schoss auch ein vielumjubeltes Tor. 
Was alle in der Lotto-Elf eint, egal ob sie nach 
einem Spiel Premierminister wurden, oder Kö-
nig blieben, sie liefen alle auf für die gute Sache. 

 Sportverein | Kolumne

Drei Legenden der "Lotto-Elf" - Wolfang Overath, 
Horst Eckel und Rudi Gutendorf (v.l.n.r.)- Foto: Seydel



So genießt die 

www.jobelius.de

Peter Jobelius e.K. · Moselweinstraße 1 · 56812 Valwig/Mosel
Telefon: 02671 9773-0 · E-Mail: info@jobelius.de

So genießt die So genießt die 
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Sportverein | Veranstaltungen

Ingelore Holz-Kübert	  

Frauenpower in Oberfell - Bewegt älter werden
In der Villa Ausonius trafen sich am 6. Dezember 
nach dem Yoga, Bewohnerinnen und Bewohner 
zum gemeinsamen Kaffee Trinken mit den Pro-
jektleiterinnen "Bewegt älter werden" Ingelore 
Holz-Kübert und Therese Göbel. Als Überra-
schungsgast erschien der Heilige Nikolaus (Her-
mann-Josef Trapp) in seinem schönsten Ornat. 

Zur Freude aller Anwesenden hatte er auch sei-
ne Gitarre auf seinem Schlitten mitgebracht. Die 
stimm- und textsicheren Seniorinnen und Senio-
ren ließen sich nicht lange bitten, und mit kräfti-
gem Timbre ertönten vorweihnachtliche Lieder. 
Nach einer dreiviertel Stunde wurden die Keh-
len trocken. Köstlicher Kaffeeduft zog bereits 
durch den Raum, ein festlich gedeckter Tisch und 
selbstgebackener Kuchen luden zur Stärkung ein. 
Dabei wurde viel über die zurückliegenden 
Weihnachtsfeiern in den Familien, über Sit-
ten und Bräuche gesprochen und gelacht. 

Vorgetragene weihnachtliche Geschichten 
stimmten auf die Adventszeit, die Zeit der 
Vorfreude, ein. Nach fast zwei Stunden ver-
abschiedete sich der Nikolaus mit einem Tüt-
chen voll süßen Gebäcks, Schokolade und 
Früchten, um durch seine Besuche weitere 
Kinder und Erwachsene glücklich zu machen.

Jeden Mittwoch treffen sich Mieter und Bewoh-
ner der Pflegeeinrichtung zur Aktivierung kör-
perlicher und geistiger Fitness. Wie fit wir auch 
im hohen Alter noch sein können, hatten die 
Damen durch unsere gemeinsame Gestaltung 
des Nachmittags gezeigt. Wunderschön gefal-
tete Servietten in kunstvoll umhäkelten Ringen, 
Tannenschmuck und Kerzenlicht, Backwerk und 
sorgfältig ausgewählte Geschichten ließen erah-
nen, wie festlich bei allen Anwesenden die be-
vorstehenden   Weihnachtstage gefeiert werden 
- und das ist Frauenpower: den Alltag auch im 
fortgeschrittenen Alter liebevoll zu gestalten.

Insbesondere im Pflegebereich war die Beson-
derheit dieser Jahreszeit zu spüren. Der Grup-
penraum füllte sich nach und nach, immer mehr 
Bewohnerinnen und Bewohner gesellten sich 
zu uns, um gemeinsam zu singen und zu erzäh-
len. Der Nikolaus und Therese Göbel besuchten 
auch diejenigen, die ihre Zimmer nicht verlas-
sen konnten. Am Ende des Nachmittags waren 
sich alle einig, dass es ein besonders schöner 
Nikolaustag war, der uns in Erinnerung blei-
ben wird. Die powervolle Stimmung wird uns 
noch eine Zeit lang durch den Tag begleiten.
(Gefördert wird das Projekt durch die BZgA im Auftrag und mit 
Mitteln der gesetzlichen Krankenkassen nach §20a SGB V.)

Die Seniorinnen aus der "Villa Ausonius" hatten sichtlich Spaß beim Besuch des Nikolaus - Foto: Privat



Öffnungszeiten:

Mo.		  Ruhetag
Di. - Fr.	 09.00 - 12.00 Uhr
		  14.00 - 18.00 Uhr
Sa.		  08.00 - 13.00 Uhr

Im Acker 12 • 56332 Oberfell • Tel.: 0 26 05 - 96 16 99

SIEG GEFEIERT.
SCHEIBE ZERLEGT.

Immer da. Immer nah.

Geschäftsstellenleiter Heinz Peifer  
Moselstraße 14 · 56332 Oberfell
Telefon 02605 952029
heinz.peifer@gs.provinzial.com
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Oktober 2023

Lieselotte Ditandy 90
Willi Komes 70

Ingrid Wolter 80

November 2023

Tanja Endris-Schneider 50
Marianne Foerges 70

Werner Thelen 70
Annette Thönnes 50

&Namen
Nachrichten

Folgende Vereinsmitglieder feier(te)n 
Ihren "runden" Geburtstag...

Wir begrüßen sehr herzlich den "SSV-
Nachwuchs" auf der Welt...

Felix Probst 
Sohn von Daniel und Verena Probst

Wir gratulieren recht herzlich zur 
Hochzeit von...

Jan und Alina Meidt

Bastian und Natascha Ackermann

Sportverein | Namen & Nachrichten

Timo Uhrmacher	  

Ehrungen treuer Mitglieder auf der JHV 2023

Folgende Mitglieder wurden für Ihre SSV-Treue geehrt - v.l.n.r.: 2. Vorsitzender Jörg Geis, Dennis Michel (30 Jah-
re), Rainer Christ (50 Jahre), Kevin Michel (25 Jahre) und 1. Vorsitzender Walter Uhrmacher - Foto: T. Uhrmacher



In der Mark 13 · 56332 Löf
Tel. (0 26 05) 84 78 07 · Fax (0 26 05 ) 84 78 08

Mobil (01 70) 80 40 680 · E-Mail: dach@holzenundpartner.com
www.holzenundpartner.com

Dirk Meurer
Schornsteinfegermeister &  

Gebäudeenergieberater

Adresse: Alkener Weg 49 · 56332 Oberfell · Mobil: 0177-6594593
E-Mail: dirkmeurer@aol.com · Internet: www.schornsteinfeger-meurer.eu



Wir sanieren Ihre feuchten Wände 
im Keller oder Wohnbereich.
Ohne Ausschachtung!

Unser kostenfreies Angebot:
 9Schadensanalyse
 9Sanierungskonzept
 9Unverbindliches Angebot

Trockene Wände
garantiert!

BWA Expert GmbH
Nordstraße 3
56412 Niederelbert

Jetzt kostenlose Schadensanalyse anfordern!
Direkt anrufen! 02602 / 106 83 53
www.bkm-montabaur.de / info@bwa-expert.de



türkische, italienische und mexikanische Spezialitäten

Lieferung und Abholung täglich durchgehend von 11:30 - 22:00 Uhr
Dienstag Ruhetag! 

02607 - 96 324 14/15 • Kobern-Gondorf • Marktplatz 5

 
Lieferorte: Kobern-Gondorf (ab 10 € / 1,00 € Fahrtkosten), Oberfell, Niederfell, 
Lehmen, Winningen, Dreckenach, Dieblich, Lonnig,  (ab 15 € / 1,50 € Fahrt-
kosten), Alken, Löf, Kattenes, Küttig, Rüber, Kalt, Mörz, Moselsürsch, Müns-
termaifeld, Burgen, Gierschnach, Koblenz-Lay (ab 15 € / 2 € Fahrtkosten)

Seit 1995 in Ochtendung, 2016 in Kobern-Gondorf, 2018 in Kruft, 2019 in Rübenach  
und jetzt auch in Burgbrohl!





MEURER & DITANDY
RECHTSANWÄLTE

Wir arbeiten auf allen Rechtsgebieten,
	 insbesondere im 

	 •	 Baurecht
	 •	 Arbeitsrecht
	 •	 Schadensrecht 
	 •	 Wirtschaftsrecht

Wir führen Prozesse vor allen Amts-, Land- und 
Oberlandesgerichten.


